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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Elektro-Kältemittel-
verdichter, insbesondere für Haushaltskühl- und Ge-
friergeräte, mit einem Außengehäuse, einem im ge-
nannten Außengehäuse enthaltenen Innenkörper, einer
in solchem Innenkörper integrierten Druckkammer, so-
wie einem Deckel, mit dem die Öffnung dieser Druck-
kammer verschließbar ist, wobei der Deckel und die
Druckkammer mit Mitteln versehen sind, mit denen der
Deckel in seiner Schließstellung festhaltbar ist und ins-
besondere eine besondere Gestaltungsform des Ver-
schlusses der Druckkammer eines insbesondere für die
Anwendung in Verbindung mit Haushaltskühl- und/oder
Gefriergeräten vorgesehenen hermetischen Kältever-
dichters.
[0002] Es ist bekannt, solche Kältemittelverdichter mit
Druckräumen zu versehen, die so genannt werden, da
das eben vom Verdichterkolben verdichtete Kältemittel
vor seiner Förderung in die Druckleitung des Kältemit-
telkreislaufes in sie hineinströmt. Eine Ausbildung der
eingangs genannten Art ist beispielsweise der DE-A-28
26 744 zu entnehmen. Weitere konstruktiv abweichen-
de und teilweise komplexer gestaltete Ausbildungen
sind der EP-A-0 745 773 und der DE-A-36 45 083 zu
entnehmen.
[0003] Der Hauptgrund für die Anwendung solcher
Druckräume liegt darin, daß sie im wesentlichen die
Funktion eines Schalldämpfers ausüben. Aus konstruk-
tionstechnischen Gründen wird ein solcher Schalldämp-
fer oder Druckkammer mit einer oder mehreren zweck-
mäßigen Ausnehmungen, die aus dem Zylindergehäu-
se des Verdichters herausgearbeitet sind, ausgeführt.
Diese schalldämpfende Druckkammer ist einseitig of-
fen. Diese Öffnung der Druckkammer wird durch einen
getrennten Deckel verschlossen, der im Verlauf der Ver-
dichtermontage angebaut wird.
[0004] Das nach dem gegenwärtigen Stand der Tech-
nik übliche Montageverfahren für einen solchen Deckel
sieht vor, daß dieser in seinem Mittelabschnitt durchge-
bohrt wird, und daß eine Schraube oder ein Bolzen B in
eine solche Bohrung A eingesteckt wird, sodaß sich die
Schraube oder der Bolzen in ein entsprechend vorge-
sehenes Gewinde C, welches an einer entsprechend
vorgesehenen, in angemessener Lage vom Boden E
der genannten Druckkammer 2 hervorstehenden Schul-
ter D ausgeschnitten ist, einschrauben läßt, so wie dies
in Fig. 1 schematisch dargestellt ist.
[0005] Eine solche technische Lösung, wenn sie auch
das erwünschte Ziel effektiv erreicht, ist jedoch mit eini-
gen Nachteilen verbunden. Vor allem fällt die Notwen-
digkeit ins Auge, zwei zusätzliche Bauteile neben dem
schon erwähnten Deckel zu verwenden, und zwar den
schon erwähnten Schraubenbolzen B und die zwischen
dem genannten Deckel und der Öffnung der Druckkam-
mer einzulegende Dichtung F, wie dies der Fig. 1 zu ent-
nehmen ist. Die Anwendung solcher zusätzlichen Bau-
teile läßt nun sowohl die Werkstoffkosten als auch die

Fertigungskosten selbstverständlich steigen.
[0006] Der zweite Nachteil hat mehr mit der Funkti-
onsfähigkeit zu tun, da das Vorhandensein der genann-
ten Schulter D und der Schraube innerhalb der Druck-
kammer zu einer nennenswerten Verringerung des
Rauminhaltes der Druckkammer und so zu einer Ver-
minderung der schalldämpfenden Wirksamkeit führt.
[0007] Es ist daher wünschenswert, und zugleich Auf-
gabe dieser Erfindung, einen Kältemittelverdichter zu
schaffen, welcher eine erhöhte schalldämpfende Wirk-
samkeit seiner Druckkammer mit einer allgemeinen Re-
duzierung seiner Fertigungskosten verbindet, und der
zugleich kostengünstig und montagefreundlich unter
Verwendung von üblicherweise vom gegenwärtigen
Stand der Technik erlaubten Werkstoffen und Ferti-
gungsverfahren ist. Diese Aufgabe wird mit den kenn-
zeichnenden Merkmalen des Anspruches 1 gelöst, wo-
bei weitere bevorzugte Ausgestaltungen in den Ansprü-
chen 2 bis 7 angeführt sind.
[0008] Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe durch
die im folgenden als nichteinschränkendes Beispiel un-
ter Bezugnahme auf die beiliegenden Zeichnungen nä-
her erläuterten technischen Lösungen gelöst. Dabei zei-
gen Fig.1 eine schematische Schnittansicht der Druck-
kammer eines Kältemittelverdichters nach dem gegen-
wärtigen Stand der Technik, Fig.2 eine schematische
Schnittansicht der Druckkammer eines Kältemittelver-
dichters gemäß dieser Erfindung, Fig.3 eine vergrößer-
te Ansicht eines Details aus Fig.2.
[0009] Der dieser Erfindung zugrundeliegende Ge-
danke wird im folgenden näher erläutert: Unter Bezug-
nahme auf die Darstellung in Fig.2 läßt es sich feststel-
len, daß die Druckkammer 2, deren Öffnung durch den
Deckel 3 verschließbar ist, im Innenkörper 1 des nicht
dargestellten Verdichters herausgearbeitet ist. Der Dek-
kel weist keine Bohrung zur Aufnahme von Mitteln auf,
welche zum Dichtschließen des Deckels gegen die Öff-
nung 12 der Druckkammer zu verwenden wären. Der
Deckel weist im Gegenteil einen ringförmigen Flachau-
ßenrand 6 auf.
[0010] Die Öffnung 12 der Druckkammer weist ihrer-
seits einen entsprechenden ringförmigen Flachaußen-
rand auf, wobei die gegenseitigen Abmessungen und
Formen so ausgewählt sind, daß der Deckel auf die Öff-
nung so gelegt werden kann, daß sich die ringförmigen
Flachaußenränder nicht lösbar durch stoffliche Verän-
derung miteinander verbinden lassen.
[0011] Um einen solchen Verschluß endgültig zu be-
festigen, wird die untere Oberfläche 13 des ringförmigen
Rand 6 des Deckels mit einem an sich bekannten Mittel,
z.B. durch Kondensatorentladungsschweißen, dicht ge-
gen den darunter liegenden ringförmigen Rand 5 der
Öffnung der Druckkammer verschlossen, wodurch das
erwünschte Ergebnis erzielt wird.
[0012] Es versteht sich, daß die Notwendigkeit der
Anordnung einer zur Aufnahme des Stiftes eines
Schraubenbolzens zur Befestigung des Deckels vorge-
sehenen Schulter D auf dem Boden der Druckkammer
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durch die Anwendung der erfindungsgemäßen Lösung
entfällt. Daraus folgt eine bessere Verarbeitbarkeit der
Druckkammer sowie eine Vergrößerung seines Raum-
inhalts, sodaß bessere Schalldämpfungseigenschaften
gesichert sind.
[0013] Bemerken muß man auch, daß diese Lösung
zugleich gestattet, die Anwendung einer Dichtung zu
vermeiden, da die Art dieser Verbindung zwischen Dek-
kel und Öffnung der Druckkammer einen dichten Ver-
schluß selbst bei den hohen Drücken, die in der Druck-
kammer herrschen können, sichert.
[0014] Eine vorteilhafte Verbesserung im Sinne die-
ser Erfindung, welche zur Erleichterung der gegenseiti-
gen Verbindung der genannten ringförmigen Flachau-
ßenränder zweckdienlich beiträgt, liegt darin, eine vor-
zugsweise sich an der Innenoberfläche 13 des Deckel-
randes entlang gemäß der Darstellung in Fig. 3 erstrek-
kende und gegen den gegenüberliegenden Rand vor-
springende, d.h. mit Bezug auf Fig. 3 nach unten gerich-
tete Rippe 8 auf der Innenfläche eines von den genann-
ten Rändern herauszuarbeiten.
[0015] Eine solche Rippe hat den Zweck, eine defi-
nierte Linienberührung zu bilden, welche für eine pro-
blemlose Schweißung notwendig ist, da es wohlbekannt
ist, daß die Schweißverbindung zweier Flachoberflä-
chen einige durch Wärmestreuung und Ausrichtungs-
schwierigkeiten hervorgerufene Probleme mit sich
bringt.
[0016] Zur Verbesserung der Konzentration der
Schweißwärme und der Zusammenfügbarkeit ist es
zweckmäßig, wenn eine solche Rippe, die dem ringför-
migen Profil des jeweiligen Randes folgt, einen im we-
sentlichen dreieckigen Durchschnitt aufweist, wobei der
untere Randwinkel a zwischen 70° und 90° liegen muß.
[0017] Es hat sich weiters herausgestellt, daß zum
Zweck einer optimierten Zusammenfügung der genann-
ten Ränder eine solche Rippe eine Höhe h zwischen 0,2
und 1,2 mm haben muß.
[0018] Es ist wohl zu verstehen, daß die obigen Be-
schreibung und Darlegungen nur als nichteinschrän-
kendes Beispiel zur Erläuterung der Erfindung gegeben
worden sind, und daß zahlreiche Varianten und Modifi-
kationen entworfen werden können, ohne dadurch aus
dem Schutzbereich dieser Erfindung herauszutreten.

Patentansprüche

1. Elektro-Kältemittelverdichter, insbesondere für
Haushaltskühl- und Gefriergeräte, mit einem Au-
ßengehäuse, einem im genannten Außengehäuse
enthaltenen Innenkörper (1), einer in solchem In-
nenkörper integrierten Druckkammer (2), sowie ei-
nem Deckel (3), mit dem die Öffnung dieser Druck-
kammer verschließbar ist, wobei der Deckel und die
Druckkammer mit Mitteln versehen sind, mit denen
der Deckel in seiner Schließstellung festhaltbar ist,
dadurch gekennzeichnet, daß die Verschlußmit-

tel einen im Bereich der Öffnung der Druckkammer
angeordneten ringförmigen Flachrand (5) sowie ei-
nen entsprechenden sich am Schließumfang des
genannten Deckels entlang erstreckenden ringför-
migen Flachrand (6) umfassen, wobei die einander
gegenüberliegenden Ringflächen der Flachränder
(5,6) über ihre gemeinsame Berührungsfläche oder
eine Berührungslinie innerhalb der einander gegen-
überliegenden Ringflächen unlösbar verbunden
sind.

2. Elektro-Kältemittelverdichter nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, daß die genannte gemein-
same ringförmige Berührungslinie durch durchge-
hende Schweißung verbunden wird.

3. Elektro-Kältemittelverdichter nach Anspruch 1 oder
2, dadurch gekennzeichnet, daß keine Dichtung
zwischen den genannten ringförmigen Flachrän-
dern (5, 6) gelegt ist, so daß die Ränder in direkter
Berührung miteinander stehen.

4. Elektro-Kältemittelverdichter nach Anspruch 3, da-
durch gekennzeichnet, daß der Boden (E) der ge-
nannten Druckkammer (2) flach ist.

5. Elektro-Kältemittelverdichter nach einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, daß einer von den ringförmigen Flachrändern,
vorzugweise der sich ringsum entlang des
Schließumfanges des genannten Deckels erstrek-
kende Rand (6), mit einer gegen den entsprechen-
den, sich ringsum entlang der Öffnung der genann-
ten Druckkammer erstreckenden Rand (5) vorsprin-
genden Rippe (8) versehen ist.

6. Elektro-Kältemittelverdichter nach Anspruch 5, da-
durch gekennzeichnet, daß die Rippe einen im
wesentlichen dreieckförmigen radialen Verti-
kalschnitt mit einer nach außen gerichteten Ecke
(8) aufweist, und daß der Winkel (a) der Ecke zwi-
schen 70° und 90° liegt.

7. Elektro-Kältemittelverdichter nach Anspruch 6, da-
durch gekennzeichnet, daß die Höhe (h) der ge-
nannten Rippe vom jeweiligen ringförmigen Flach-
rand (5, 6) zwischen 0,2 und 1,2 mm liegt.

Claims

1. Electric refrigerant compressor, in particular for do-
mestic refrigerators and freezers, with an outer cas-
ing, an inner body (1) contained in the said outer
casing, a pressure chamber (2) integrated in such
inner body, and a lid (3) with which the opening of
this pressure chamber is closable, the lid and the
pressure chamber being provided with means for
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securing the lid in its closed position, characterized
in that the closure means comprise an annular flat
rim (5) arranged in the region of the opening of the
pressure chamber and a corresponding annular flat
rim (6) extending along the closure periphery of the
said lid, the opposing annular faces of the flat rims
(5, 6) being inseparably joined by their common
contact surface or by a line of contact within the op-
posing annular faces.

2. Electric refrigerant compressor according to Claim
1, characterized in that the said common ring-
shaped line of contact is joined by continuous weld-
ing.

3. Electric refrigerant compressor according to Claim
1 or Claim 2, characterized in that no seal is
placed between the said annular flat rims (5, 6), so
that the rims are in direct contact with one another.

4. Electric refrigerant compressor according to Claim
3, characterized in that the bottom (E) of the said
pressure chamber (2) is flat.

5. Electric refrigerant compressor according to any
one of the preceding claims, characterized in that
one of the annular flat rims, preferably the rim (6)
extending along and around the closure periphery
of the said lid, is provided with a rib (8) projecting
towards the corresponding rim (5) extending along
and around the opening of the said pressure cham-
ber.

6. Electric refrigerant compressor according to Claim
5, characterized in that the rib has a substantially
triangular radial vertical cross-section with an out-
wards directed vertex (8) and in that the angle (a)
of the vertex is between 70° and 90°.

7. Electric refrigerant compressor according to Claim
6, characterized in that the height (h) of the said
rib from the annular flat rim concerned (5, 6) is be-
tween 0.2 and 1.2 mm.

Revendications

1. Compresseur électrique pour machines frigorifi-
ques, en particulier pour réfrigérateurs et congéla-
teurs ménagers, comprenant un carter extérieur, un
corps intérieur (1) monté dans ledit carter extérieur,
une chambre de compression (2) intégrée dans un
tel corps intérieur, ainsi qu'un couvercle (3), par le-
quel il est possible de fermer l'ouverture de cette
chambre de compression, le couvercle et la cham-
bre de compression étant munis de moyens, par
lesquels le couvercle peut être bloqué dans sa po-
sition de fermeture, caractérisé en ce que les

moyens de blocage comportent un bord plat (5) an-
nulaire, disposé dans la zone de l'ouverture de la
chambre de compression, ainsi qu'un bord plat (6)
annulaire correspondant, qui s'étend le long du
pourtour de fermeture dudit couvercle, les surfaces
annulaires face à face des bords plats (5, 6) étant
assemblées de manière inamovible sur toute leur
surface de contact ou une ligne de contact à l'inté-
rieur des surfaces annulaires situées face à face.

2. Compresseur électrique pour machines frigorifi-
ques selon la revendication 1, caractérisé en ce
que ladite ligne de contact annulaire commune est
assemblée par un soudage continu.

3. Compresseur électrique pour machines frigorifi-
ques selon la revendication 1 ou 2, caractérisé en
ce qu'aucun joint d'étanchéité n'est posé entre les-
dits bords plats (5, 6) annulaires, de telle sorte que
les bords sont en contact direct l'un avec l'autre.

4. Compresseur électrique pour machines frigorifi-
ques selon la revendication 3, caractérisé en ce
que le fond (E) de ladite chambre de compression
(2) est plat.

5. Compresseur électrique pour machines frigorifi-
ques selon l'une des revendications précédentes,
caractérisé en ce que l'un des bords plats annu-
laires, de préférence le bord (6) qui s'étend le long
de tout le pourtour de fermeture dudit couvercle, est
muni d'une nervure (8) en saillie vers le bord (5) cor-
respondant qui s'étend sur tout le pourtour de
l'ouverture de ladite chambre de compression.

6. Compresseur électrique pour machines frigorifi-
ques selon la revendication 5, caractérisé en ce
que la nervure présente une section verticale radia-
le, sensiblement triangulaire avec un coin (8) orien-
té vers l'extérieur, et en ce que l'angle (a) du coin
est égal à une valeur comprise entre 70° et 90°.

7. Compresseur électrique pour machines frigorifi-
ques selon la revendication 6, caractérisé en ce
que la hauteur (h) de ladite nervure du bord plat (5,
6) annulaire correspondant est comprise entre 0,2
et 1,2 mm.
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